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Zugzeit meine Gedanken so oft weilen, nach dem Ziele ornithologischer Sehnsucht: 
nach Rossitten und dem N ehrungsstrande, mögen diese Zeilen auch meinen lieben 
Nossittern meine herzlichsten G rüße tragen. Auf Wiedersehn in Rossitten! 

Osterwieck a. Harz, den 10. Septem ber 1895.

k leinere M lle ilim g e il.
E in B eitrag zur Elternliebe der B ögel. E s giebt wohl nichts Unsinnigeres, 

a ls  von Rabeneltern zu sprechen; die R aben lieben ihre Jungen  ebenso zärtlich wie 
andere Vögel. Diese Liebe der Vögel zu ihren Ju ng en  ist m itunter eine ganz außer
ordentliche. S ie  greifen zu allen möglichen H ilfsm itteln , um die Gefahr von ihren 
Ju n g en  abzulenken: die W ildente fällt immer wieder vor dem W asserhund ein und 
stellt sich flügellahm , bis ihre Ju n g en  außer G efahr sind. Doch nun  zu meiner 
Beobachtung. M itte  J u n i  dieses Ja h re s  unternahm  ich eine ornithologische Exkursion. 
Dicht an einem schmalen W aldwege sah ich schon in der Entfernung von 10— 15 
S ch ritt ein kleines Nest in M anneshöhe in einem dürren Zwergahornbusch. Ich  
hatte schon voriges J a h r  ziemlich an derselben S telle  ein Plattmönchnest mit drei 
Ju ng en  ziemlich freistehend gefunden. A ls ich mich nun dem m ir noch nicht bekannten 
Neste in diesem Ja h re  näherte, fängt dicht m ir zur Seite  im Gebüsch ein P lattm önch 
lau t zu schlagen an. Ohne mich um den Gesang zu kümmern, näherte ich mich dem 
Nest noch weiter, a ls  plötzlich ein Plattmönchmünnchen vier S chritt vor m ir auf den 
Weg fiel und lautsingend vor m ir hinflatterte. E s  w ar geradezu rührend. Nachdem 
ich den I n h a l t  des Nestes, nämlich drei halbflügge Ju ng e  von 8. n trieu p illa , fest
gestellt hatte, schlug ich mich seitwärts in die Büsche. Vielleicht w ar es das Pärchen 
vom vorigen Jah re . Ausfallend w ar mir, daß sich das Weibchen gar nicht zeigte; 
w ar es ein Opfer seiner M utterliebe geworden und wollte der V ater durch doppelte 
Liebe den Kindern die M u tte r ersetzen? Z u  meiner Freude konnte ich nach einigen 
Wochen konstatieren, daß die Ju ng en  gut aufgekommen und ausgeflogen waren.

Leipzig. R u d o l f  M ü l l e r .
Wiedehopf inm itten der Grosistadt. A ls ich heute früh 7 U hr wie ge

wöhnlich den Blick über die vor meiner Behausung sich ausbreitenden, baumreichen 
G ärten  des rechten Elbenfers schweifen ließ, steuerte ungestümen F luges ein bun t
gefiederter Vogel erst in  der Richtung auf mich zu, dann an der M auer abschwenkend 
und die Dächer der nächstgelegenen B rauerei überfliegend. Unzweifelhaft schien m irs 
ein Wiedehopf zu sein, auf dem Zuge begriffen. —  H ier inm itten der Großstadt 
immerhin ein großer Z ufa ll; dafür hielten es auch ein p aar Dohlen auf denOnahen 
Dachfirst und gaben ihrem Erstaunen durch garstiges Geschrei Ausdruck. Ich  w ar 
wohl 10 M inu ten  noch unschlüssig, ob ich den F a ll  meinem Notizbüchlein anvertrauen
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könne, da: —  „es ist kein leerer schmeichelnder W ahn" — kehrte der sonderbare 
G ast wieder zurück, über die nahen Linden des G artens hinziehend. A ls B rntvogel 
fehlt der Wiedehopf im nächsten Umkreise von D resden gänzlich.

Dresden, 15. Aug. 1895. C. K rez sch m ar.

Litterarisches.
IU-. Gvirfi Schaff, Direktor des Zoologischen G arten s zu Hannover, Orrn- 

ttzologisches Taschenbuch für Jäger »rird Jagdfrerrrrde. M it achtzehn, 
vom Verfasser gezeichneten Abbildungen. Zweite Ausgabe. Neudamm 1896. 
V erlag von I .  N eum ann.

Einem wirklichen Bedürfnisse damit abhelfend hat unser geschätzter M itarbeiter 
das vorliegende Büchlein verfaßt. E s enthält sehr einfache Tabellen znr Bestimmung 
der in Deutschland vorkommenden Raubvögel, Hühner, Tauben, S telz- nnd Schwimm
vögel, Rabenvögel und Drosseln, sowie die genaue Beschreibung aller Arten dieser Vögel. 
Wer weiß, wieviel gerade durch Unkenntnis der Jäg er und Jagdsreunde gesündigt wird, 
wer öfter gehört hat, wie ein unschuldiger Bussard als Habicht, ein Tnrmfälkchen als 
Sperber bestimmt und demgemäß „herabgeknallt" wurde, der kann das Erscheinen dieser 
Tabellen, die es auch dem Jagdsreunde, der keine genaueren Kenntnisse des Flugwildes 
besitzt, ermöglichen, sich dieselben binnen Kurzem anzueignen, nur ans vollem Herzen 
begrüßen nnd ihnen, zumal auch durch Beigabe einzelner guter Abbildungen nnd Angabe 
der Aussprache der wissenschaftlichen Namen dem mangelnden Verständnisse geholfen 
wird, die verdiente weite Verbreitung wünschen.

Gera, November 1895. I)r. C a r l  R. Hennicke.
Offizieller Tierschutz-Kalender für 1800, herausgegeben vom  V e rb ä n d e  

d e r  T ie r s c h u tz v e re in e  d e s  d eu tsc h en  R e ic h s  X IV . Jah rg a n g , 40 Seiten  
kl. Oktav, m it zahlreichen Abbildungen nnd feinem bildlichen Farbendruck-Umschlag. 
P re is  fü r je 100 Stück 5 bei größerem Bezug entsprechenden R a b a tt in F re i
exemplaren. Z u  beziehen durch die K g l. U n iv e r s i t ä t s d r u c k e r e i  von H. S t ü r t z  
in  W ü r z b n r g .

Wie schon seit 14 Jah ren , hat es der Verband der Tierschutzvereine des deutschen 
Reiches auch dieses J a h r  wieder unternommen, einen Kalender für die Kinderwelt 
herauszugeben, und wir dürfen wohl sagen, daß es ihm gelungen, durch gute Erzählungen 
nnd eine schöne Ausstattung die Aufmerksamkeit der Kinder zn fesseln nnd die Liebe zn 
den Tieren in ihnen zn wecken. D er abwechslnngreiche In h a lt  nnd die vielen sehr 
gelungenen nnd naturgetreuen Abbildungen werden sicher das Interesse an der Tierwelt 
erregen und damit den Tierschutzbestrebungen wieder neue Freunde gewinnen. Möge 
daher auch der neue Jah rgang  des offiziellen Tierschutz-Kalenders gleich seinem Vorgänger 
allseitig gewürdigt und in Schulen, Kinderhorten w., sei es als Lehrmittel, sei es als 
P räm ie oder Weihnachtsgabe, verbreitet werden. R e d .

Redaction: Dr. C arl R . Hennicke in Gera (Neuß). 
Druck von Ehrhardt KarraS in Halle a. S .
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